
Pressemitteilung der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt 49/2025 

Jeetze-Grundschule Salzwedel wird am 30. Oktober in das 

Courage-Netzwerk aufgenommen 

Das Courage-Netzwerk in Sachsen-Anhalt erhält neuen Zuwachs. 

Am 30. Oktober wird die Jeetze-Grundschule Salzwedel als 180. 

Bildungseinrichtung im Land Mitglied von „Schule ohne Rassismus 

– Schule mit Courage“. 

Ein gutes Miteinander und die Förderung der Stärken aller Kinder werden 

an der Jeetze-Grundschule in Salzwedel schon lange großgeschrieben. 

Nun wird der Einsatz der Schülerinnen und Schüler für Vielfalt in 

besonderer Weise gewürdigt. Am Donnerstag (30. Oktober) um 14 Uhr 

erfolgt im Rahmen einer Feierstunde die offizielle Aufnahme der 

Grundschule in das Netzwerk von „Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage“. Die Patenschaft übernimmt Salzwedels Bürgermeister Olaf 

Meining. 

 

„Wir freuen uns, dass mit der Jeetze-Grundschule wieder eine Schule im 

Altmarkkreis Salzwedel den Weg ins Netzwerk gefunden hat“, so Maik 

Reichel, Direktor der Landeszentrale für politische Bildung. Zur 

Vorbereitung des Tages hätten sich die Schülerinnen und Schüler bereits 

intensiv mit dem Miteinander auseinandergesetzt. Die Aufnahme sei nun 

der verdiente Lohn für solches Engagement und Anreiz, sich weiter für 

Toleranz und ein gutes Miteinander und gegen Ausgrenzung und 

Diskriminierung einzusetzen, erklärte der Direktor. 
 

Termin: 

Aufnahmefeier „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ am 30. 

Oktober, um 14 Uhr, in der Jeetze-Grundschule in Salzwedel (Karl-Marx-

Straße 2-4, 29410 Salzwedel) 
 

Hintergrund: 

Mit der aktuellen Aufnahme in Salzwedel steigt die Zahl der Courage-

Schulen in Sachsen-Anhalt auf insgesamt 180. Um in das Netzwerk 

aufgenommen zu werden, müssen sich mindestens 70 Prozent der 

Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte und Mitarbeiterinnen dazu 

verpflichten, gegen Gewalt, Rassismus und Diskriminierung einzutreten. 
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Martin Hanusch, Referent Netzwerk für Demokratie und Toleranz 

Tel.: 0391/567-6461, mob.: 0175/2430949 

E-Mail: martin.hanusch@sachsen-anhalt.de 

 

 
  

Magdeburg, 29.10.2025 
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Weitere Informationen: 

Maik Reichel 

Direktor der 

Landeszentrale für 

politische Bildung 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

Tel.:  +49 (0)391 567-6450 

Fax:  +49 (0)391 567-6464 

E-Mail: 

maik.reichel@sachsen-

anhalt.de 
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